Zu GE | 


9904 0 


für das Großherzogthum Poſen. 


F Syntelligent⸗Comtoir im Wosthause. 


` A 243. Mittwoch, den 14. Oktober 1843. 


Angekommene Fremde vom 9. Oktober. 

Hr. b. Keppe, Mafor a. D., aus Brieg, Hr. Gutsb. v. Kierski a. Placzki, 
l. im Hotel de Saxe; Frau Gutsb. v. Vudziſzewska aus Kokaczkowice, die Hrn. 
Gutsb. o. Kowalski aus Glogau, v. Krzyzanski aus Göra, l. in der goldnen Gans; 
die Hru. Gutsb. v. Koſiuskt aus Targowagörka, v. Dobrzycki aus Vablino, Hr. 
Cand. phil. Morbach aus Breslau, l. im Bazar; Hr. Stud, med. Hay a. Koͤnigs⸗ 
berg, Hr. Rendant Knäbel aus Wagrowitz, Hr. Auskultator Frommholz a. Berlin, 
l. im Höôtel de Berlin; Hk. Parti Rau aus Mainz, He. Inſp. ulm aus Lomnitz, 
Hr. Gutsb. v. Mlickt aus Rokitnica, l. im Hötel de Dresde; Hr. Gutsb. v. 
Potöckt aus Imlelinko, Ftau Gutsb. v. Kalkſtein o. Stawiany, Hr. Probſt Herwaß 
aus Turkow, Hr. General⸗Bevollmaͤchtigter Lichtenſtädt aus Pamigtkowo, die Hrn. 
Kaufl Richter aus Zong, Beckmann aus Magdeburg, l. im Hötel de Paris; Hr. 
8. Studnitz, Mafor im Ingenieur ⸗Corps, aus Berlin, Hr. Gutsb. v. Chlapowski 
aus Turwia, l. im Hötel de Vienne; Hr. Bevollmaͤchtigter v. Zaborowski aus 
Neudorf, Hr. Stud. med. Hoyer aus Berlin, Hr. Kaufm Gerſchtenzweig aus 
Warſchau, I, im Hotel de Baviére; Hr. Herrſchaftsbeſiter Graf $ adi: und Hr. 
Commiſſ. o. Koſteckt aus Poſadowo, Hr. Geiſtl. Kurowski aus Warſchau, Hr. v. 
Hoffmann, Major a. D., aus Nimptſch, Hr. Kaufm. Marwedel aus Rheyd, die 
Hrn. Edelleute Kitſon und Evans a England, l. im Hotel de Rome; Hr. Land, 
und Stadtget.⸗Dir. Kinzel aus Guhrau, Hr. Domain enpachter Kinzel aus Kraſchen, 
Hr. Gutsb. v. Karonski aus Makowice, l. im ſchwarzen Adler. 


4) Ueber den Nachlaß des am 20. Au⸗ ‚Nadpozostälo$eig zmartego na dniu 
auf 184 2. zu Belgein verſtorbenen Guts⸗ 20. Sierpnia! r. 1842. W Belecinie 
beſitzers Carl v. Mieckkowski iſt heute der Karola Mieczkowskiego dziedzica, zo- 
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erbfehafilihe RT ASS GH A ae pech *. likwidä» 
worden. Der Termin zur Anmeldung (yiny otworzonym. Termin do po» 
oller Anſpruche ſteht am 15, Deze mz dania wszystkich pretensyj, wyzna 
ber 1843, Vormittags um $0 Uhr vor z ony wostal na dien 15. Cru 
dem OberLandes⸗ Gerichts⸗Referendarius dui ar. b. o gedzinie 10. przed po- 
Caſſius im Porspeleuplenmner des Ze ludniem wizbie stron tutejszego sadu 
Gerichts an. praed Referendaryuszem Sadu Nad- 
Ba . ziemialiskiego Cassius 
Wer ſich in deen Termine mi d ht mel⸗ Kto sig w terminie ym niezglosi, 
det, wird aller feiner etwanigen Vorrechte zöstanie za utracajgeego prawo pier. 
verluſtig erklart, und mit feinen Border „wszenstwa. jakieby mial uznany, i 
rungen nur an dasjenige, was nach Bes 2 pretensyg swoja li do tego odesla- 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger ny, coby sis po zaspokojeniu 2glo- 
von der Maſſe noch übrig dleiben von szonych ‚wigrzycieli pozostalo. 
vertiefen werden. i j 
Poſen, am 22. Juli 1843. f “"Poznaf, dnia 22. Lipes 1843. Sp 
e ene, 100 Kren. Sad Nadzjemianiehi; g 
f 1. Abtheilung Ai Tale! — Nile tte 


2) Bekanntmachung. Am 23. Au, 1 Obwieszezenie. Dia 23, Sierpnia 
guſt c. iſt in. dem Weichſelſtrom zu Deutſch r. b,. znalezione zostalo w Witle pod 
Przylubie der Leichnam eines unbekannten ‚Przylubiem, migmieckim, gialo, nieana- 
Mannes, 5 Fuß 8 Zoll groß, der ſchon in jomego maze, wielkosei stöp 5. i ca- 
Verweſung übergegangen, gefunden. Das Jos g, Ktöre jus przeszto w zgnilpsd, 
Alter des Verunglückten kann zwiſchen A0 Wiek walls, tego mögt bygz migdzy 
bis 40 Jahren KS Wé Srkibe ap, ag 30: | Pens oe, byt: 
bekleidet: f 
1) mit einer & „ bon. ‚blauer, Seins, 5, A degt. gen 2 ‚Modrege 
wand, SC oder weis e 2 40. bens Zem) luh bialemikwis- 
| una. 7 N lr 
2) mit einer Artan, wit in, 1 3 „sukienng.grapatowa, 
Leinwand gefütterten und mit mes d pt medrem. plönem,. 3 8 
tallenen Kndpfen: viren Io eege DI 
SS „ 
3) mit einem weißen Halstuch, Se en ( 
4) wit einem véier ger) Eege 
kleidern, kewolspeiM oM ad aid Mi ee e. Bed 87 120 
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ch mit einen Paar weiß gewirkten ge, 
og gegen ee 
6) mit blaubaumwollenen Strümpfen. 


Alle diejenigen, welche den Verſtorbe⸗ 
nen kennen, oder Nachricht von demſelben, 
oder den Ort feines Todes mitzutheilen 
im Stande find, werden aufgefordert, fb 
ches dem unterzeichneten Gericht anzuzei⸗ 
gen. Koſten werden dadurch unter keinen 
Umſtänden entſtehen. 

Bromberg, den 25. September 1843. 
Koni gil, Land⸗ und Stadtgericht. 
% Sgretwoilltger Verkauf. 
Lande und Skadt⸗Gericht zu 

1855 Frauſtadt. 

Die zumRachlaſſe des hierſelbſt verſtorbe⸗ 
nen Buͤrgermeiſters Rohrmann gehörigen, 
in Ober⸗ Pritſchem bei Frauſtadt sub Nr. 14. 
belegenen > Sreigtiten) / abgeſchaͤtzt au 
16,669 Rihlr. 20 Sgr. 4 Pf. zufolg 
der, nebſt Hypothekenſchein in der Regis 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 29. 
Dezember 1843. Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. 
ſentlich vorgeladen. 


É Frauſtadt, den 19. Juni 1848. 


2447 In d ai 
4 Sdiktal⸗Citation. Alle diejenie 


gen, welche an die von dem jetzt penſſo 


nirten Exekutor und Boten Heider hier⸗ 
ſelbſt beſtellte Amts⸗Kaution, aus deſſen 


Kaufluſtige werden hierzu bp 


59 ‚szelköw pare: Matsch tkanych, 


6) porezöchamibawelniowemi mo · 

dremi. a d 
"` Wezysey’) d, eo znali zmarlego, 
albo w sunie ep udzielenia o nim 
wiadomodci lub o przypadku jego 
Smietch, waywsjg sie, Sadowi pod- 
pisanemu o tém doniesc, ile Zadnych 
sid niewyniknie kosztöw, 


5 Bydgoszcz, dp. 2 5. Wraesnia 1843. 


Krök 84d Zlemsko⸗ miejs ki, 


FpFßpyprredut dobrowolna. 
Sꝗ d' Ziems KO mie jski 
vw Wschowie. 

Do pozostalogci tu zmarlego Bur- 
mistrza Rohrmana nale2gcy;w Görnej 
Pr e pray Wschowie: pod li- 
enbg rt polozohy folwark dziedzi- 
Gent 6szacowany na 16,659 Tal. 26 
Ser. 4 fen, wedle taxy, moggeéj by& 
Przejrzang) wraz z wykazem hypote- 
cznym i warunkami w Registraturze, 
ma byé dnia 29. Grudnia 1 843 
Przed poludniem o godzinie IItej 
Wmiejscu zwyklem posiedzen sado - 
wych sprzedany.  Ocliotg kupna ma- 


Jacy zapozywaja sig niniejszem pu- 


blicznie.: ` ' | 
Wsclowa, d. 19. Czerwca 1843. 


d Zopokemg erhalen. Wszyscy ei, 
ktörzy' do kaucyi urzgdowe) na teraz 


emerytowanego exekutora 3 woZnego 
Heider tu ztad Pretensye mieé sadza, 


— 1908 — 
dienſtlichen Verhͤͤltniſſen, Auſpuhche zu avzywaig sig vinjejs am, Sick, tao · 


haben vermeinen, werden hierdurch auf- we w wyznaczonym wm celu ter- 
gefordert, dieſelben in dem dazu auf den winie doing, Stycznia 184 4,0 
9, Januar 1 844 Vormittags 11 Uhr godzinie 11. zrana przed Ur. Assees- 
sor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗ erem Gros w; tyiejszymilokalusgdo- 
Aſſeſſor Gros im hieſigen Gerichtslokale wymzameldowali,gdyZwrazie prgeci: 
anſtebenden Termine anzumelden, widri⸗ Wuym z pretensyamig umi do hο]],¾ Ze 
geufolls fie mit ihren Auſprüchen an die séi: kausyiurzgdom£]wykluezeni.i 
gedachte Amts⸗Kaution werden praͤkludirt, takowemi do innego majaiku lub osoby 
und damit an das uͤbrige Vermoͤgen reſp. tego Heider qddaleni zostang:- 
die Perſon des Heider verwieſen werden. 7% ai e et 
` Sitten, den 25. Wio 481 a kg. 
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d Nenn e nde 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol, Sad Ziemskormiejski 


3% 


5) Proklama. In Siemianowo find Proglama, W;Siemiangwie zna- 
achtzehn Stück ruſſiſche Dukaten und in lezjono pgmmaseie gz tuk dukatd w ros- 
Mielzynek iſt eine rothbunte Kuh gefun⸗ syjskich a w. Mieläynku krowg czer- 
den worden. Alle diejenigen, welche auf weng bes, Wszysey ci, ktõræyby 
dieſe Gegenftände Anfprüche machen, mer: do tych przedmiotew jakowe preten» 
den hiermit auf den 2. November « ee roßci&, .cheieh,»zapoaywajg, sig 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn iniejszem w. celu,zameldowanig.tas 
Land⸗Gerichts⸗Rath Boͤtticher zu deren kowych na dzien a". Listopada 
Anmeldung bei Verluſt ihres Rechts vor⸗ x. b. o godzinie g. rana przed Wm. 


geladen. Sadaig Boetticher pod utratg ich praw. 

Gueſen, den 30. Auguſt 1843. Guniezno, dnia 30. Sierpnia 1843. 
Königl. Land- und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski, 
7 i o N e 2 a 


1 ` nog Om ` SR DNN ihne Inet 
6) Bekanntmachung. Alle diejenigen unbekannten Intereſſenten, welche an 
die Kaution des im Jahre 1841. feines Amtes entlaſſenen Huͤlfsexekutors Ludwig 
Miethke aus feiner Amtsverwaltung Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch 
aufgefordert, in dem auf den 1. Dezember 1843. vor dem Herrn Kammer— 
Gerichts⸗Aſſeſſor v. Reuß in unſerm Geſchaͤftslokale anberaumten Termine ihre Sin, 
fprüche geltend zu machen, widrigenfalls fe mit denſelben an die Kaution für vers 
luſtig erklart, und damit lediglich an die Perſon des Kautionsſtellers werden ver 
wieſen werden. Trzemeſzuo, den 11. September 1849. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


= d909 


7) Die Marie Sophie Philippine Engel, 
GN an de Wilhelm 
Berger hierſelbſt, hat noch erreichter Groß⸗ 
jährigkeit mit ihrem Ehemanne die Bes 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur Ap 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. (ir 

Birnbaum, am 18. September 1843. 
Königl. Land⸗ undi Stadt ger licht. 


8) Der hieſige Exekutor und Gerichts⸗ 


bote Friedrich Benze und das Fräulein 
Johanna König aus Neuſtodt, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 19. Septemb 
d. J. die Gemein ſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Graͤtz, am 26. September 1843. 
Königl., Lands und Stadtgericht. 


„ Aid eiii F ( ETS N 7 "7 
9) Steckbrief. Der dei uns wegen List gonezy. 


Diebſtahls zur Unterſuchung gezogene, 
unten noͤher beſchriebene Knecht Valentin 
Jankowski hat ſich entfernt und kann deſ⸗ 
ſen jetziger Aufenthaltsort nicht ermittelt 
werden. eebe Kean ft 
Sämmtliche Cipil⸗ und Militair+ Ger 
hoͤrden werden daher dienſtlichſt erſucht, 
auf den Jankowski gefälligft zu eigiliren, 
ihn im Betretungsfalle zu verhaften und 
an uns abzuliefern. 5 
f Signalement. S 

J) Familienname, Jankowski; 
2). Vorname, Valentin; .44.. 
), Geburtsort, Wengierskie; 
4) Aufenthaltsort, Brzozowiee; — 


— 
re? 


Podaje sig, niniejszem do ioo, 
mosci publiczne], Ze Maria.Eilippina 
Engel, zamgöna z eberzystg Wilhelm 
Berger tu w miejscu, po dojsciu 
Séi pelnoletnosci 2 meem swoim 
wspolnos& majatku i dorpbku:wylg» 
czyta. sp dune t 
Miedzychég, d. 18. Wrzesnia1 843. 
Krol. sad Ziemsko-miejski. 
Podaje sie niniejsg m do wiado» 
mosoi publicznej, Ze exekutoriwoiny 
tutejszego ‚Sadu. Eryderyk Benze 


er 2 Panna Joanna Koenig 2 Lwöwke; 


kontraktem pr / edslubnym 2 dnia g 
Wrzesnia r, b. stawszy sie pelnolet=- 
nemi, wspolnost maja ku ſi dorobku 
wylzezyli, AE Alm £8 
Grodzisk, dnia 26. Wrzesnia 1843, 
Kröl. 84d Ziemsko - miejski. 
Jun 215 gIRG? 
0 zlodzie'stwo u 


D 


nas de indagaeyj pociggniony; poni- 


Zéi. blizej episany parobek Walenty 


‚Jankowski oddalit sig i miejsce tera- 


Znjejszego pobytu jego wySledzonem 


eye gs, en, 
Wszelkie wladze, tak eywilne jako 


i wojskowe wzywajasigzatem, aZeby 


na Jaukowskiego, czuwaé razyli, ere 
W. razie zdybania aresztowali i nam 
go przeslali. 


5 N R ys opis. sr 
0 Nazwisko,fämilijne, Jankomski; 

Watt wii, 2 3 viren 
„2)nimie, ‚ Welenty; 1 510 


ër üredsgg a, Wegierskie; 
M miejsce pobytu, Braoowiecz, 


= 1910 = 


5) Religion ea ` 
6) Alter, 2 Fahr; 
7) Grdße, 8 Fuß 3 Zoll; 
8) Haare, dunkelblond! 

9) Stirn, frei 
10) Airgenbraunen, blond; 
11) Augen, bla; 
. aſe, 
205 ga } gewöhnlich; 
14) Bart, raſirt; 
15) Kinn, rund; 
400 geit: oak; 
17) Geſichtsfarbe, geſund; 
18) Geſtalt, mittelt. 
10 Veſondere Kennzeichen, keine. 
* Bekleidung. 
1) eine blaue Tuchweſte; 

2) weißleinene Doten, 

Ohne Mütze.) , 

Schrodu, den 29 September 1843. 


\ 


Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


6) teligii, katofekie j; 
U 6) wiekü, 23 lat; no. eh oo? 
7) wirostu, 5 stöp Zeie? `" ` 
8) wioséw, ciemno blond; d 
9) czola, nieokrytego; 
10) brwi, blond; Helene“ 
11) ocz, niebieskich; ge 
4 Sigi Dr < 
19 ER ` } zwyezajnych; 
14) broda, golona; 


15) podbrodka, okraglego; 


16) twarzy, owalnéj; 
17) cery na twarzy, zdrowej; 
séi postaci, sredniée j. 
Siꝛczegôlowych znaköw, Zadnych. 
enen 5 
1) Grauatowa sukienna westka; 
2) biale Iniane spodniee. 
(Bez czapki.) a 
grodz, dnia 29. Wrzesnia 1843. 
Kr 6l. sad Ziemsko-miejski, 


" 


40) Diejenigen Civilſchneider, welche Willens find, Militalt⸗Arbeiten, nameatlich 
Tuchhoſen, für ein angemeſſenes Arbeitslohn zu fertigen, erhalten die erforderliche 
Auskunft und Mittheilung der Bedingungen bei dem Rechnungsführer Lieutenant 
Zobel I., Linvenſtraße Nr. 5. Auswärtige Schneider müſſen ſich jedoch durch 
ein Zuverlaͤßigkeits⸗Zeugniß ihres Orts⸗Vorſtandes legitimiren. en: 

Die Oekonomie Kommiſſion des 19, Jufauterie-Regiments. 


31 äi 


41) Bekanntmachung. Die Liefen Obwieszcxenie; ` Dostawarö2nych 


rung der Natural: Vedhrfuiffe für die 
Provinzial⸗Irren⸗Heilanſtalt zu Owinsk, 
für das Jahr 1844, insbeſondere an 
Brenndl, Lichte, Brennholz, Brod, Fleiſch, 
Butter, trockenen Gemuüſen ꝛc., ſoll im 
Wege öffentlicher Lizitativn dem Mindefts 
fordernden überlaſſen werden. Zu dieſem 


artykutow dla Instytutu leczenia cho- 
rech w Owinskach, jako to: gei 
preparowahego, $wiec, drze wa opa- 
lowego; chl&ba, migsa, masla, tüdziez 
roznych legumih i t. d. puszezona 
bedzie na rok 1844. W entrepryzg 
najmniej 23dsjgeemu, Tym celem 


bag 4944 bg 


Staf ent pen 6, November d. J. wyanaczony. jest Tess na dzien 
Ee erg Uhr in dem Öhrean der 6. Listopada r. b. w biörze pomie- 
Anftalt zu Spinsk ein Termin zur Bes nionego Instytutu o godzinie. 3. po 
kauntmachung der Bedingungen und Ab⸗ poludpiu, a ktorym przyjete zostang 


gabe der Preis, Oſſerſen feſtgeſekk. deklaracye od osöb chegeych sig pod. 
„ dengen iegloszone bgdg warunk; 
„Owinsk, den 7. Oktober 1843. de chte. d 


niet, da, 5. Pagdziernita 5843, 
Die Direktion der Propinzial⸗ Dyrekcya Ipstytutu leczenia 
Itren⸗Heilanſtalt. Mmyslawo-chorych.  ., 


15 
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12) Das Vildniß,des Virtuofen Herrn Fred Lund 


iſt in der Zupanati 
Buchhandlung und koſtet 15 Sgr. & 8 | iſchen 


13) Die neuesten Muſtkollen von den beliebteſten Komponiſten für Inſtrumental⸗ 
und Geſangsmuſik ſind in bedeutender Auswahl vorraͤthig bei 
ae — Gebrüber Scherk in Pofen, 


44) Am 24. September b. J. fand Hier die Geier der Orumdfleinlsgung der neu 

M REEL T RL SS EI RRTLT TORE K 
` far dieß Felenlchter auf eine würbebafle WE zu begehen, Bat der unters 
nichnete Corporationds Dorftand den Herrn Dr Gebhard, Rabbiner, zu Wreſchen 


lichtglönzenden Sprache, ſo wie durch das herrliche, eindtingliche Sprachorgan ſich 
ols einen der JEE A eg wë ei: ES NE; 

Die allgemein] ennung, ſowohl bei,unferen, Olaubensgenoffen Als bei 
den zahlreichen chriſtlichen Zuhörern wurde Herrn Rabbiner Dr. Gebhard zu Theil, 
und es iſt keine Uebertreibung, wenn verſichert wird, daß hier Orts noch keine Pre, 


digt, wie dieſe, fo freudige, verſohnende, noch lange Zeit nachwirkende Erregung 


— 1912 — 


Bel dem mehrtägigen Aufenthalt hierſelbſt, durch welche Get Rabbiner Dis 
Gebhard uns erfreute, hat derſelbe nicht nur als gelehrter Thegloge ſich die allge⸗ 
meinſte Hochachtung erworben, ſondern Auch ſeine ſeltenen geſelligen Tugenden, feine 
in der vollſten Bedeutung des Wortes liebenswürdige Perfönlichkeit, haben ihm die 
Herzen Aller gewonnen, die das Gluͤck hatten in ſeiner Nahe zu ſein. EEN 
Moͤge dieſer hochbegabte Mann bald einen andern Wirkungskreis finden, der 
feiner liebenswürdigen Perſönlichkeit, feinem gediegenen Charakter, ſeiner tiefen Ges 


lehrſamkeit und feiner ungeheuchelten Frömmigkeit angemeſſen waͤre. , 
Dieſen aufrichtigen Wunſch und den herzlichſten, innigſten Dank für die Ehre 
und die Freude, die Herr Rabbiner Dr. Gebhard der hieſigen jhdifchen Corporation 
gewaͤhrte, rufen wir ihm aus vollem Herzen nach. f 
Gneſen, den 3. Oktober 1843. e 
Der Vorſtand der jüdifhen Corporation. 
M. Ruſſak. J. Heilbronn. J. D. Lasker. 


45) Erd ffnung einer Erziehungs⸗ und Unterrichts⸗Anſtalt für 
dr "ir Töchter höherer Stände. Dr > Gt 
Den geehrten Eltern habe ich die Ehre hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß ich 
mit obrigkeitlicher Bewilligung eine Penſions- und Unterrichts⸗Anſtalt für Töchter 
höherer Stände hier am 10ten d. Mts. in der Waſſerſtraße No. 25. erdffne, und 
empfehle mich dem guͤtigen Wohlwollen derjenigen verehrlichen Eltern und Vormün⸗ 
der, welche mit ihte Kinder anzüvertrauen geneigt wären. — Mein Ehemann, ein 
geborner Franzoſe, zwei Goupernanten, eine Deutſche und eine Franzdſin, ſtehen mir 
zur Hülfe. Däß für eine vorzügliche Förderung der intellektuellen Fortſchritte, fur 
wahrhaft religids⸗moraliſche Herzens ausbildung, fo wie fr ſorgſam zarte Behandlung 
der kindlichen Gemüthlichkeit, durch Aufbietung aller Opfer, insbeſondere durch Bes 
rufung anerkannt tüchtiger Herren Profeſſoren und Lehrer geſorgt worden if, und 
unabläſſig erſtrebt werden wird, darüber genüge oprläufig die einfache Verſicherung, 
welche Zeit und Erfahrung allein beſtaͤtigen kann. — Die Aufnahme der Schüle⸗ 
rinnen findet Seitens der unterzeichneten Vorſteherin zu jeder Zeit Datt, und es wird 
mit Vergnügen den verehrlichen Eltern über die Geſammteinrichtung der Auſtalt ois 
here batunft ertheilf werden. Poſen, den 8. Oktober 1843. A. de Routa, 


74 


(Hierzu eine Beilage) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
Ir das Groben Doten 


* 


D 


AE 243. Mittwoch, den 11. Ottober 1843. 


46) Eine schöne Auswahl von Guben Kragen, GG 

490, Eine Won swahl von Haube gen, franzd i 

ſchuhen und vielen andern Modeartikeln, die ich V EE, due 

empfehle ich dem geehrten Publikum zu den billigſten Preiſen. Ak S A 
Ch. Baumann, am Markt Nr, 94., eine Treppe hoch. 


S „Der kleinſte Verſuch wird die Wahrheit meiner Angaben beſtätigen. 


Sin 


1 
7 € AEN 
n 171 > 


46) Mothwendige Anzeige. St eiher aurkumen Kat ee 
Sade le een char fenen gate en den muß lader das Giefge 
nur ganz ordinalren Kaffe trinken. Wenn au affee, der auch für feinen bezahlt wird, 
Nachtheil herbeiführt, fo kann der Genuß ei ch die Differenz im Preiſe keinen großen 
lech baden. — Kaffee wird gefärbt alt ann eee der Geburt wohl 
SA pulberiſirtem Judges b. em Theil Kohlen⸗Staub und einem 
eine Probe Kaffee mit lauwarmem Waſſer, alsdann 
r gerieben, wird man durch die 
War rag dë o 1 o dee erhalten, ob derſelbe 
CN, Re, Weiſe wird d 8 ö f 
fogar niit 10 Sgt. bezͤßlt, und man darf Daat ne See E of 
schmeckt; es ift jedoch nicht der Kaffee, ſondern die Farbe, e dd bie 
n hot H ta J Ho Kol - 
men Geſchmack zurückläßt. — Ich Wo mich veranlaßt, Vorſtehendes ae dag un 
gemeine Wohl hierdurch zur Bett , Gs las das e 
Polen, im Oktober 1843. 
“19211727 Leanne yet 


nn — ꝓ äöäUä— 


Ki: IR], 132347) er RL 
49) Podpisana odebralam najswiezsze modele Paryskie 2 jarmarku Lip- 
skiego, jako to: bardzo gustowne kapelusze, zgrabne kapdtki i staranmie 
ubrane czepki, tudzie2 znaczny transport wyborowych kwiatöw, ktöre pe- 
lecam szanowne) Publieznosci. GnieZno, dnia 9. Pazdziernika 1843. 
3 ehe Bm Kosinsk a. 


20) Nicht zu überſehen. Die Tuchhand kung von Neumann Kantrowlez, 
Breite Straße Nr. 22. empfiehlt ihr durch die jüngſte Leipziger Meſſe wiederu 
aufs beſte aſſortirte Lager von In- und Niederländiſchen Tuchen, Beinkleidern 40 
Weſtenſtoffen in beſter Qualität zu den billigſten Preiſen. RR 
Dofen, im Oktober 18411. 5 


13 
Hai 2 D 


21) K. Liſzkowski, Markt Nr. 48. erſte Etoge im Haufe des Herrn Kaufmann 
Roſe, empfiehlt feine mit dem heutigen Tage eröffnete Mode⸗Waaren⸗Handlung 


zur gefaͤligen Beachtung. Poſen, den 10, Oktober 1843. . 


22) Von der Leipziger Meſſe zurückgekehrt, haben wir unſer Modes und Damen 
Putz-Waaren-⸗Geſchaͤft auf das reichhaltigſte mit den neueſten und fhönften Artireln 
verſehen und empfeblen ſolches einem geehrten Publikum auf das angelegentlichſte. 


Poſen, den 7. Oktober 1843. „Geſchwiſter Caro, Waſſerſtr. Nr. 2. 


fi nr 


r SE Sllahzmmasdarr)t 

23) Mein hierortd am Markte Nr. 70. im Haufe des Herrn Lewisſohn (der Ein, 
gang von der Neuen Straße) etablirtes Mode⸗Waaren⸗ Lager eröffne ich am 11. 
Oktober 1843,, welches ich dem geneigten Wohlwollen des verehrten Publikums zu 


empfehlen mir erlaube. Alexander Koztowski. 


24) JS: Die Tuchbandlung don Ed ward Vogt, Neue Straße Nr. J., emp d hlt 
ergebenſt ihr aufs neue aſſortirte Lager von in⸗ und auslaͤndiſchen Lund breiten feinen 
Tuchen, ſchwarzen Cords und andern Bukskjus zu recht billigen aber feſten Preifen, 
Aë? e 7 d K 24 ERR RE 7 Inbiul 115 ICH ER FR? 


ler, REEL RU HELEN e CH UT LT AR ER ur Get aenp 
25) Bekanntmachung. h Indem ich be e hiermit al 
zuzeigen mich beehre, daß ich weine Werkſtätte pon der Breslauer Straße in das 
Haus des Kaufmann Träger an der neuen Straße verlegt, daſelbſt ouch eine Mier 
derlage fertiger Mäͤnner⸗Anzüge eingerichtet habe, nehme ich Berauloſſüng, mich 
meinen hochgeehrten Gönnern PIC F be e 1 5 

. Nie 84 een inn rs vi 17 sn 

Poſen, den 4, Oktober 1843. eie wés 

Michael Jaſinski, ManuskleidctVerfertiger. 


Wie 


26). Ein auswärtiger junger Mann, mi den noͤthigen Schulkenntniſſen audge: 
ſtattet, findet 1 Lehrling ein Unterkommen in der Hondlungg 313 — 
nn Gebrüder Auerbach in Poſen. 


KS CT Ae? ug TEEN Se - 5 7 3 Mes rs 
27) SS Lokaloeränderung. Ich wohne jetzt Wronker Straße Nr. 15. im 
Hauſe des Landgerichts Roths Milewekl, M. Taus k, Seidenfarber. 


CIE E 
28) WoßnungsPerändern ng. Von Michaeli dieſes Jahres ab wohne ich 
Bergſtraße Nr. 8. in den erſten Etage. Poſen, den 9. Oktober 4848. (GE 
ea dt Org, ` ‚ar Douglas, Juſtiz⸗Commiſſarius: Ki 
N EE TE CC kon an 
29) Franziskaner⸗ Straße Nr. 2. beim Organiſt Bock ſteht ein gutes Flügel, 
Fortepiang ape de e 1 ee nein 
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201. Zei für 4. oder Zelnzelne Herten ſind Set Se 
RRE | msn am | un un Tag 


— ` 


31) Waſſerſtraße Nr. 2. ſind 2 ee billig zu vermiethen. 


. re wäi 


320 eie freundliche Stuben in der zweiten Etage find foglei ni 

) P ee : k Br; ind fogleich zu vermiethen, 
33) Im Sg Ratay bei Pof 
Verkauf. 


st ien ene 


€ mſchen Nied rung 12 Kühe ut 
5. zu melden 19 he zum 
TI er ne Pe fütir Viehhändler. 


97158 


VCC e lan 
— 3 letze 1 STE "fr. . J E. Tietze m Brent po. 
fiehlt einem hochgeehrten reiſenden Pu- lecasszahowri "guffe note“ Së ar 
2 d 8 b — | ner | € 88. N 4 Gare d Zare e 700 n Za. 

i das bequemste einge, jezdny Inajdopopdnie; uragdzeny pol 

; „Hotel de sen“ Sodiem, Hotel Poznaüski oraz 

nebſt Weinhandlung und Reſtauration handel wina i restauracya, 
zur geneigten Beachtung, verfpricht folide je laskawym Jej wzgledom 
Preiſe und gute Bedienung > Ta skorg uslugg i pomierne 


poruczajgc 
Zareczajgc 
ceny. 


. E E 
35) Montag den 9. Oktober friſche Wurſt und Sauerkohl nebſt Tanzvergnüͤgen 
’ 


wozu ergebenſt einladet Ch. Fiedler, Berliner Ehauſſee in der weißen Taube. 
e tt ESA, — D 


— 1916 = 


36) Montag den 9. d. m iſt bei mir CN Abendeſſen friſche Wurſt und gane, 
wozu ergebenft einladet IJ. Gollack in Neu⸗Amerikb. 
„a 01 H Esche ae ee, eg 
37) Boll, Anzeige. Sonntag den ap d M. findet im Saale des Hötel de 
Saxe allhier ein Ball fat. zu welchem ich ergebenſt einlade. Eutrse Bilets P nd 
in meiner Wohnung 3 16 Sgr. und an der Kaffe à 20 Sgr. zu haben. 
W er Ee e E ee 
Dap dea Baute wett og d (GA 
33) Ahestrüim mundi im Saale des Hötel de Dresde. Hera 
Mittwoch den 11 Der Rheinfall ber Schaffhauſen. Hierauf: Winterlandschaft bet 
ae Anfang {A Uhr. ‚Ende 39 uhr. A. Thiemer aus Drehen. 


Gelreide-Markt⸗ Preiſe in der Soe? Poſen⸗ 
nch nreußiſchem Maaß und Gewicht.) | 
I. tes den | Montag den | Witte den 
„eee 29. Septbr, 4843. 2, Oktbr. 4842. 4. Ofibr., 1843. 
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